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            Nottuln, 27.11.2017 

Weihnachtsspendenaktion 2017 der FI Nottuln zugunsten der Organisation "Tierärzte 
ohne Grenzen"   

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde der FI Nottuln, 

wie in den vergangenen Jahren organisieren wir auch 2017 eine Weihnachtsspendenaktion. 
Gerade um die Weihnachtszeit hat man das Bedürfnis, Menschen, denen es nicht so gut geht wie uns, ein 
wenig zu unterstützen. Wir möchten Ihnen/Euch wieder ein Angebot dafür machen. 
 
In diesem Jahr möchten wir um Ihre Unterstützung für die Organisation „Tierärzte ohne Grenzen“  (ToG) bitten. Die 
relativ kleine Organisation Tierärzte ohne Grenzen leistet in den Ländern Nordsudan, Südsudan, Äthiopien, Kenia 
und Somalia wichtige und sehr effektive Arbeit im Kampf gegen den Hunger (siehe die Projektbeschreibung). 
 
Dass heute noch Menschen auf der Welt sterben müssen, weil sie zu wenig oder nichts zu essen haben, ist ein 
Skandal. Aktuell berichtete der WDR am 06.11.2017 "dass über 2 Millionen Menschen im Südsudan von 
Hungersnot und Hungertod bedroht sind. Wenn nicht sofort Hilfe kommt, ist 2018 eine Hungerkatastrophe in dieser 
Region Afrikas nicht mehr abzuwenden". Zudem berichten die Vereinten Nationen, dass rund 5,5 Millionen 
Menschen – etwa die Hälfte der Menschen im Südsudan – bereits unter Nahrungsmittelknappheit leiden. 
 
Am Horn von Afrika droht durch die anhaltende Trockenheit und Dürre eine verheerende Hungersnot. Die Lage in 
Südsudan, Somalia, Kenia und Äthiopien spitzt sich dramatisch zu: Insgesamt 15 Millionen Menschen in der Region 
brauchen dringend humanitäre Hilfe.  
 
 
Die FI verfolgt die Arbeit von ToG seit einigen Jahren und ist von deren Effektivität überzeugt und begeistert. 
Zweimal war die Bundesgeschäftsführerin Friederike Schulze Hülshorst in Nottuln und berichtete über ihr 
Engagement im Südsudan. Die FI kennt Friederike Schulze Hülshorst seit über 20 Jahren. Viele Jahre lebte die 
Bundesgeschäftsführerin zwischen Appelhülsen und Senden und arbeitete aktiv in der FI Nottuln mit. Diese enge 
persönliche Bindung ist auch die Grundlage für ein absolutes Vertrauen in die Arbeit der Bundesgeschäftsführerin 
und deren Organisation.  
 
So können wir mit gutem Wissen und Gewissen eine Spende für die Tierärzte ohne Grenzen empfehlen und 
werben dafür.  
 

Mit freundlichem Gruß und Frohe Weihnachtstage 

 

Norbert Wienke  

 

(Geschäftsführer der Friedensinitiative Nottuln) 


